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Warum braucht es ein Deutsches Kindergarten  
Gütesiegel? 

Die pädagogische Qualität von Kindertageseinrichtungen ist ein entscheidender Faktor für die 

Förderung und gute Entwicklung der Kinder. Dies gilt nicht nur für das Vorschulalter, sondern 

auch für das Grundschulalter der Kinder, d. h. die an die Kindergartenzeit anschließende, weitere 

Bildungskarriere. Von daher ist es von zentraler Bedeutung, die Qualität von Kindertageseinrich-

tungen in den Blick zu nehmen, weiterzuentwickeln und gute Qualität transparent zu machen. 

Das Deutsche Kindergarten Gütesiegel setzt hier an und beruht auf einem breiten Konsens in 

Wissenschaft und Praxis über Merkmale und Kriterien zu guter pädagogischer Qualität. Es dient 

der Statusfeststellung von Qualität in der gelebten Praxis jeder Einrichtung, um zur Qualitätsver-

besserung anzuregen und entscheidende Ansatzpunkte zu ermitteln. 

 

 

Wem nützt das Deutsche Kindergarten Gütesiegel? 

Für die Kinder ist es elementar, dass sie in einer qualitativ guten Kindertageseinrichtung gebildet 

und betreut werden. Es hilft den Eltern, sich für einen guten Kindergarten oder eine gute Krippe 

zu entscheiden. Es informiert Fachkräfte und Träger über die Stärken und Entwicklungspotenti-

ale der Einrichtungen, weist damit einrichtungsbezogen Ansatzpunkte für die Qualitäts- und Or-

ganisationsentwicklung aus, markiert aber auch den subjektiven Fortbildungsbedarf der Fach-

kräfte und kann damit zum Ausgangspunkt individuellen Lernens bzw. beruflicher Weiterent-

wicklung werden. Basis hierfür ist die mit der Gütesiegel-Evaluation verbundene detaillierte Qua-

litätsrückmeldung.  

 

 

Welche Qualitätsbereiche deckt das Deutsche Kinder-
garten Gütesiegel ab? 

Die Evaluation nach den Kriterien des Deutschen Kindergarten Gütesiegels bezieht sich auf vier 

Qualitätsbereiche, die mit unterschiedlichem Gewicht in den Gütesiegelwert eingehen. Es han-

delt sich um eine umfassende, an internationalen Standards orientierte Qualitätsermittlung, in 

die ein breites Spektrum an Qualitätsindikatoren einbezogen wird.  

 

Die Qualität der pädagogischen Prozesse, d. h. die konkreten Erfahrungen, die Kinder machen 

können, die Anregungen, die sie im gelebten Kita-Alltag durch die Fachkräfte erhalten, gehen 

mit einem Gewicht von 40 % in den Gütesiegelwert ein. Die pädagogische Strukturqualität, 

welche die Rahmenbedingungen beschreibt, die der Praxis vorgegeben und vorwiegend politisch 

geregelt sind, wird mit 30 % gewichtet.  
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Die pädagogische Orientierungsqualität, die sich auf die pädagogischen Leitbilder und Erzie-

hungs- und Bildungsziele der pädagogischen Fachkräfte bezieht, hat ebenso wie der Familienbe-

zug, der u. a. Aspekte wie Elterninformation, allgemeine Elternzufriedenheit mit der Einrichtung 

und Familienunterstützung umfasst, eine Gewichtung von 15 %. 

 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

Wie werden die Informationen für das Deutsche  
Kindergarten Gütesiegel erhoben? 

Der Vergabe des Deutschen Kindergarten Gütesiegels geht eine intensive Begleitung in der je-

weiligen Einrichtung voraus. 

 

Ablauf der Evaluation 

Das Vorgehen umfasst eine genaue Beobachtung des pädagogischen Geschehens in mindestens 

30 Prozent der Kindergruppen/Bereiche unter Berücksichtigung aller Altersgruppen in der Ein-

richtung nach festgelegten Kriterien durch speziell geschulte Beobachter:innen, ergänzende In-

terviews mit den beteiligten pädagogischen Fachkräften sowie ein Interview mit der pädagogi-

schen Leitung. Die Beobachtungen nehmen jeweils rund drei bis vier Stunden in Anspruch. Je 

nach Größe der Einrichtung kann die Dauer der Erhebung variieren. 

 

Im Vorfeld der Evaluation erhalten die Kindertageseinrichtungen einen Fragebogen zu strukturel-

len Merkmalen der Einrichtung sowie eine schriftliche Befragung für alle Eltern. Die zu evaluie-

renden Kindergruppen innerhalb einer Einrichtung werden dabei von pädquis nach dem Zufalls-

prinzip ausgewählt. 
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Was passiert nach der Erhebung, wie werden die  
Ergebnisse präsentiert? 

Mündliche Rückmeldung: 

Die Evaluationsergebnisse werden Ihnen in einem Auswertungsgespräch (ca. sechs Wochen nach 

dem Beobachtungstag/den Beobachtungstagen) präsentiert.  Alternativ zum Auswertungsge-

spräch vor Ort ist auch eine Online-Rückmeldung möglich. Wir empfehlen für das Auswertungs-

gespräch die Teilnahme des gesamten Kita-Teams.  

 

Schriftliche Rückmeldung: 

Neben der mündlichen, persönlichen Rückmeldung erhält jede Einrichtung ein schriftliches, indi-

viduelles Qualitätsprofil für die evaluierten Kindergruppen. In den Qualitätsprofilen sind alle Er-

gebnisse gebündelt dargestellt.  

 

Darüber hinaus erhält die Einrichtung zusätzlich ein Gütesiegelprofil. Darin werden alle Gütesie-

gelwerte für die vier untersuchten Qualitätsbereiche dargestellt (Orientierungsqualität, Struktur-

qualität, Prozessqualität und Qualität des Familienbezugs). 

 

Sichtbare Plakette: 

Wenn die für das Gütesiegel erforderlichen Kriterien nachgewiesen werden können, erhält jede 

Einrichtung ein Gütesiegel-Schild (DIN A4, Emaille-Schild) sowie eine Gütesiegelplakette (DIN 

A4-Ausdruck und Aufkleber für das aktuelle Kindergartenjahr). 

 

 

Wie lange ist das Deutsche Kindergarten Gütesiegel  
gültig? 

Bei nachgewiesener Qualität wird das Deutsche Kindergarten Gütesiegel zusammen mit den Rückmelde-

profilen überreicht (A4 Emaille-Schild). Die Gültigkeit ist auf vier Jahre ausgelegt; jedoch kann nach ca. 2 

Jahren ein schriftliches Audit erfolgen, auf dessen Grundlage die Verlängerung für ein weiteres Jahr er-

folgt. Das Zwischenaudit beinhaltet eine schriftliche Befragung der pädagogischen Leitung sowie der El-

ternvertretung.  

 

 

 


